
Kriterien zur  
schriftlichen Ausarbeitung einer GFS 
 

1. Thema finden und formulieren 
 

- überschaubar, eingegrenzt, präzise 
 nicht: „Gewalt“, sondern: „Gewalt unter Jugendlichen – Zwei Jugendbücher im Vergleich“ 

 

2. Informationen sammeln, Material zusammentragen 
 

- aus Zeitungen, Büchern, Ausstellungen, Lexika, CD-ROMs, Internet, Fachleute befragen… 

- Materialien durchlesen, Wichtiges markieren, Stichwortsammlung erstellen: also das Wichtigste in 
eigenen Worten herausschreiben 

 

3. Das Thema gliedern 
 

- Suche Ober- und Unterbegriffe für dein Thema und ordne die Stichwortsammlung (siehe 2.) diesen zu (z.B. mit 
Mindmap, …). → möglichst mit Fachlehrer absprechen. 

 

4. Form und Inhalt 
 

- Beginne deine Arbeit mit einem Deckblatt (also: Thema, Fach, Name, Klasse, Abbildung passend zum Thema) und 
einem Inhaltsverzeichnis (siehe 3. Ober- und Unterbegriffe). 

- Nummeriere die Seiten bestenfalls digital durch und übernimm die Seitenzahlen in das Inhaltsverzeichnis. 

- Schriftart: Calibri oder Arial 

- Schriftgröße: Haupttext 11 Punkt, Überschriften 14 Punkt, Zeilenabstand 1,15 oder 1,5 

- Textausrichtung: Kläre mit deinem Fachlehrer ab, ob linksbündig oder Blocksatz verlangt wird. 

- Der Haupttext für deine GFS soll bei 4-6 Seiten liegen (dazu zählen nicht: größere Bilder, Grafiken…). Bei einer 
zusätzlichen praktischen Leistung (z.B. Te, AES, BK…) kann sich der Seitenumfang reduzieren.  

- Den Haupttext beginnst du mit einem Vorwort. 

- Deine schriftliche Ausarbeitung besteht grundsätzlich aus eigenen Formulierungen. 

- Woher deine Informationen stammen, belegst du mit Quellen im Quellenverzeichnis. Dasselbe gilt für Zitate und 
Bilder (siehe 5.). Betrugsversuche/Plagiate führen zu 0 Punkten bei der Bewertung. 

- Deine Arbeit endet mit einem Schlusswort, den Quellenangaben und der Eigenständigkeitserklärung. Evtl. gibt es 
in einem Anhang, nach dem Schlusswort, noch größere Bilder, Grafiken… 

 

5. Bsp. Quellenangabe und Eigenständigkeitserklärung 
 

Buch: 
Rhue, Morton (2006): Boot Camp. Ravensburger Verlag 
 

Zeitung/Zeitschrift: 
Boxend aus der Gewaltspirale. In: Schwäbische Zeitung, Seite Drei, Ausgabe Bad Saulgau vom 4. 5. 2013  
 

Internet:  (Text und Bild) 
 

http://www.sueddeutsche.de/leben/studie-zu-gewalt-an-kindern-viele-eltern-schlagen-immer-noch-zu  (exakter Link) 

Download: 17.09.2013                                                                                                                           (Recherchedatum) 

Recherche-Begriff: Gewalt in der Erziehung                                                                            (Suchbegriff) 
 

Ich versichere, dass ich die vorliegende Arbeit selbstständig angefertigt und alle verwendeten Quellen genannt habe. 
 

Datum: _______________ Unterschrift: ______________________________ 

 
6. Abgabe 

- Gib deine Dokumentation und eventuelle Kopieraufträge rechtzeitig vor der Präsentation beim Fachlehrer ab. 

- Technische Probleme mit Drucker, PC, Festplatte, usw. finden keine Berücksichtigung und führen gegebenenfalls 
zu 0 Punkten bei der Bewertung. 

- Benötigte Medien für die Präsentation müssen rechtzeitig über den Fachlehrer reserviert und organisiert 
werden. 
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